
 

S e i t e  | 1 

 

 AMTSBLATT  

02. Jahrgang Ausgegeben am 17. April 2024 Nr. 0009 

 
 

Inhalt Seite 
  
Öffentliche Bekanntmachungen  
 
Tagesordnung der Ratssitzung am 25. April 2024 

2 

  
Städtische Bauleitplanung 
 
39. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ortsteil Bad Fredeburg 
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 

4 

Bebauungsplan Nr. 171 „Schiefergrube Magog“, Ortsteil Bad Frede-
burg 
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 

6 

Bebauungsplan Nr. 175 „Aufm Hahnenborn“, Stadtteil Schmallen-
berg 
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 

8 

 
  



S e i t e  | 2 

 

Stadt Schmallenberg 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Am Donnerstag, 25. April 2024 findet die nächste Sitzung der Stadtvertretung der 
Stadt Schmallenberg statt. 
 
Beginn: 17:30 Uhr 
Sitzungsort: Kleiner Saal der Stadthalle in Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 6 
  
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
A) Öffentlicher Teil 
 
1. Einführung eines neuen Ratsmitgliedes 

 
2. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 
3. Bestellung eines Stellvertretenden Leiters der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 

Schmallenberg 
 

4. Bebauungsplan Nr. 27 "Hallenberg-Suntelt", Ortsteil Bad Fredeburg - 5. Änderung 
(im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB) 
- Prüfung und Auswertung der öffentlichen Auslegung / Veröffentlichung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB  

- Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB 
 

5. Bebauungsplan Nr. 37 "Ober der Hummeske", Ortsteil Gleidorf - Aufhebung 
- Prüfung und Auswertung der frühzeitigen Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 Abs. 1 
und 4 Abs. 1 BauGB 

- Beschlussfassung über die Öffentliche Auslegung / Veröffentlichung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB zur Aufhebung des Bebauungsplanes 

 
6. Bebauungsplan Nr. 126 "Auf dem Stadtfeld", Ortsteil Bödefeld - Aufhebung 

- Prüfung und Auswertung der frühzeitigen Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 Abs. 1 
und 4 Abs. 1 BauGB 

- Beschlussfassung über die Öffentliche Auslegung / Veröffentlichung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB zur Aufhebung des Bebauungsplanes 

 
7. Anregung nach § 24 GO NRW der Anliegergemeinschaft Schieferweg Schmallen-

berg-Bad Fredeburg zu dem Bauleitplanverfahren „Schiefergrube Magog“ 
 

8. Eigenanteil zum Förderantrag Struktur- und Dorfentwicklung für digitale Info-Termi-
nals 
 

9. Feier zum Jubiläum "50 Jahre kommunale Neugliederung" im Rahmen der Schmal-
lenberger Woche 
- Haushaltsmittel 2025 
 

10. Anschaffung einer mobilen Rollstuhlhebebühne zur Verbesserung der Barrierefreiheit 
in Veranstaltungsräumen 
 

11. Vorläufiger Jahresabschluss der Stadt Schmallenberg zum 31.12.2023 
 

12. Änderung von Gesellschaftsverträgen kommunaler Beteiligungen 
 

13. Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl der ehrenamtlichen 
Verwaltungsrichter und -richterinnen für die Jahre 2025 bis 2030 
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14. Nachbesetzung in Ausschüssen und Drittorganisationen 

 
15. Verschiedenes 

 
B) Nichtöffentlicher Teil 
 
1. Erwerb eines Grundstücks im Stadtteil Schmallenberg 

 
2. Verschiedenes 

 
 
Schmallenberg, den 15.04.2024 
 
gez. König 
Bürgermeister 
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Stadt Schmallenberg       
- Der Bürgermeister - 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Städtische Bauleitplanung 
39. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ortsteil Bad Fredeburg 
hier:    Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 21.03.2024 zum Zwecke der Erweiterung der Be-
triebsfläche der Firma Schiefergruben Magog GmbH & Co. KG, Bad Fredeburg, den nachfol-
genden, verfahrenseinleitenden Aufstellungsbeschluss zur 39. Änderung des Flächennut-
zungsplanes (FNP) gefasst, der öffentlich bekannt zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg fasst für das im Übersichtsplan Anlage 2 zur Verwaltungs-
vorlage X/903 umgrenzte Gebiet im westlichen Anschluss an das bestehende Betriebsgelände 
der Magog Schiefergrube im Ortsteil Bad Fredeburg gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
den verfahrenseinleitenden Aufstellungsbeschluss für die 39. Änderung des Flächennutzungs-
planes (FNP) der Stadt Schmallenberg. 
Planungsziel ist im Wesentlichen die darstellende Ausweisung einer (betriebsgebundenen) 
„Gewerblichen Baufläche“ zur Erweiterung der bestehenden „Gewerblichen Baufläche“ am 
Betriebsstandort anstelle der bisherigen Darstellung „Wald“. 
Ergänzend erfolgt für einen weiteren Teilbereich dieser „Wald“-Fläche die ersetzende Darstel-
lung von „Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, 
Natur und Landschaft“. 
 
Die Durchführung der 39. FNP-Änderung erfolgt im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“. 
 
Die Stadtvertretung erwartet, dass die Anliegergemeinschaft Schieferweg und die Schiefer-
gruben Magog GmbH kurzfristig in moderierte Gespräche zwecks Lösung des Konflikts zur 
weiteren räumlichen Entwicklung der Schiefergrube Magog gehen.“ 
 
Der geplante Geltungsbereich der 39. FNP-Änderung ist aus dem nachfolgenden Übersichts-
plan zu ersehen, der im Übrigen der im obigen Beschluss genannten Anlage 2 der Verwal-
tungsvorlage X/903 entspricht: 
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Der vorstehende, verfahrenseinleitende Aufstellungsbeschluss zur 39. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch i.V.m. § 52 Abs. 2 der Gemein-
deordnung Nordrhein-Westfalen öffentlich bekannt gemacht. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 21.03.2024 zum Zwecke der Erweiterung der Be-
triebsfläche der Firma Schiefergruben Magog GmbH & Co. KG, Bad Fredeburg, den nachfol-
genden, verfahrenseinleitenden Aufstellungsbeschluss zur 39. Änderung des Flächennut-
zungsplanes (FNP) gefasst, der öffentlich bekannt zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg fasst für das im Übersichtsplan Anlage 2 zur Verwaltungs-
vorlage X/903 umgrenzte Gebiet im westlichen Anschluss an das bestehende Betriebsgelände 
der Magog Schiefergrube im Ortsteil Bad Fredeburg gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
den verfahrenseinleitenden Aufstellungsbeschluss für die 39. Änderung des Flächennutzungs-
planes (FNP) der Stadt Schmallenberg. 
Planungsziel ist im Wesentlichen die darstellende Ausweisung einer (betriebsgebundenen) 
„Gewerblichen Baufläche“ zur Erweiterung der bestehenden „Gewerblichen Baufläche“ am 
Betriebsstandort anstelle der bisherigen Darstellung „Wald“. 
Ergänzend erfolgt für einen weiteren Teilbereich dieser „Wald“-Fläche die ersetzende Darstel-
lung von „Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, 
Natur und Landschaft“. 
 
Die Durchführung der 39. FNP-Änderung erfolgt im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“. 
 
Die Stadtvertretung erwartet, dass die Anliegergemeinschaft Schieferweg und die Schiefer-
gruben Magog GmbH kurzfristig in moderierte Gespräche zwecks Lösung des Konflikts zur 
weiteren räumlichen Entwicklung der Schiefergrube Magog gehen.“ 
 
Gem. § 2 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO) i.d.z.Z. gültigen Fassung wird bestätigt, dass 
 

1) der Wortlaut mit dem Beschluss der Stadtvertretung Schmallenberg vom 
21.03.2024 übereinstimmt und 

2) nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO i.V.m. § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit die öffentliche Bekannt-
machung des Aufstellungsbeschlusses nach den entsprechenden Bestimmungen der Be-
kanntmVO und der Gemeindeordnung NW (§ 7 Abs. 6 GO NW) sowie der Hauptsatzung der 
Stadt Schmallenberg angeordnet. 
 
 
 
Schmallenberg, den 12.04.2024 
 
 
gez. König 
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Stadt Schmallenberg       
- Der Bürgermeister - 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Städtische Bauleitplanung 
Bebauungsplan Nr. 171 „Schiefergrube Magog“, Ortsteil Bad Fredeburg 
hier:    Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 21.03.2024 zum Zwecke der Erweiterung der Be-
triebsfläche der Firma Schiefergruben Magog GmbH & Co. KG, Bad Fredeburg, den nachfol-
genden, verfahrenseinleitenden Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 
„Schiefergrube Magog“ gefasst, der öffentlich bekannt zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg fasst für das im Übersichtsplan Anlage 2 zur Verwaltungs-
vorlage X/904 umgrenzte Gebiet des Betriebsstandortes der Schiefergrube Magog im Ortsteil 
Bad Fredeburg gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) den verfahrenseinleitenden Be-
schluss zur Aufstellung eines gem. § 30 Abs. 1 BauGB qualifizierten Bebauungsplanes Nr. 
171 „Schiefergrube Magog“. 
Planungsziel ist im Wesentlichen die Erweiterung des bestehenden Industriegebietsbereiches 
in westliche Richtung durch Ausweisung zusätzlicher betriebsgebundener Industriefläche. 
Zu diesem Zweck wird der das Betriebsgelände bisher bauleitplanungsrechtlich fassende Be-
bauungsplan Nr. 36 „Weißer Stein II“ von 1984 den aktuellen betrieblichen Erfordernissen ge-
mäß in Teilen neu überplant und örtlich erweitert und vorbehaltlich der späteren Rechtskrafter-
langung des Bebauungsplanes Nr. 171 durch diesen in den betreffenden Bereichen ersetzt. 
 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“ erfolgt im Parallelver-
fahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur räumlich in Teilen deckungsgleichen 39. Änderung des 
Flächennutzungsplanes. 
 
Die Stadtvertretung erwartet, dass die Anliegergemeinschaft Schieferweg und die Schiefer-
gruben Magog GmbH kurzfristig in moderierte Gespräche zwecks Lösung des Konflikts zur 
weiteren räumlichen Entwicklung der Schiefergrube Magog gehen.“ 
 
Der geplante Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“ ist aus 
dem nachfolgenden Übersichtsplan zu ersehen, der im Übrigen der im obigen Beschluss ge-
nannten Anlage 2 der Verwaltungsvorlage X/904 entspricht: 
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Der vorstehende Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Ma-
gog“ wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch i.V.m. § 52 Abs. 2 der Gemeindeordnung 
Nordrhein-Westfalen öffentlich bekannt gemacht. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 21.03.2024 zum Zwecke der Erweiterung der Be-
triebsfläche der Firma Schiefergruben Magog GmbH & Co. KG, Bad Fredeburg, den nachfol-
genden, verfahrenseinleitenden Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 
„Schiefergrube Magog“ gefasst, der öffentlich bekannt zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg fasst für das im Übersichtsplan Anlage 2 zur Verwaltungs-
vorlage X/904 umgrenzte Gebiet des Betriebsstandortes der Schiefergrube Magog im Ortsteil 
Bad Fredeburg gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) den verfahrenseinleitenden Be-
schluss zur Aufstellung eines gem. § 30 Abs. 1 BauGB qualifizierten Bebauungsplanes Nr. 
171 „Schiefergrube Magog“. 
Planungsziel ist im Wesentlichen die Erweiterung des bestehenden Industriegebietsbereiches 
in westliche Richtung durch Ausweisung zusätzlicher betriebsgebundener Industriefläche. 
Zu diesem Zweck wird der das Betriebsgelände bisher bauleitplanungsrechtlich fassende Be-
bauungsplan Nr. 36 „Weißer Stein II“ von 1984 den aktuellen betrieblichen Erfordernissen ge-
mäß in Teilen neu überplant und örtlich erweitert und vorbehaltlich der späteren Rechtskrafter-
langung des Bebauungsplanes Nr. 171 durch diesen in den betreffenden Bereichen ersetzt. 
 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“ erfolgt im Parallelver-
fahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur räumlich in Teilen deckungsgleichen 39. Änderung des 
Flächennutzungsplanes. 
 
Die Stadtvertretung erwartet, dass die Anliegergemeinschaft Schieferweg und die Schiefer-
gruben Magog GmbH kurzfristig in moderierte Gespräche zwecks Lösung des Konflikts zur 
weiteren räumlichen Entwicklung der Schiefergrube Magog gehen.“ 
 
Gem. § 2 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO) i.d.z.Z. gültigen Fassung wird bestätigt, dass 
 

1) der Wortlaut mit dem Beschluss der Stadtvertretung Schmallenberg vom 
21.03.2024 übereinstimmt und 

2) nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO i.V.m. § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit die öffentliche Bekannt-
machung des Aufstellungsbeschlusses nach den entsprechenden Bestimmungen der Be-
kanntmVO und der Gemeindeordnung NW (§ 7 Abs. 6 GO NW) sowie der Hauptsatzung der 
Stadt Schmallenberg angeordnet. 
 
 
 
Schmallenberg, den 12.04.2024 
 
 
gez. König 
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Stadt Schmallenberg       
- Der Bürgermeister - 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Städtische Bauleitplanung 
Bebauungsplan Nr. 175 „Aufm Hahnenborn“, Stadtteil Schmallenberg 
hier:    Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 28.09.2023 folgenden Einleitungsbeschluss zur 
Aufstellung eines Bebauungsplans im Stadtteil Schmallenberg gefasst, der öffentlich bekannt 
zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg fasst für den im Übersichtsplan Anlage 1 zur Verwaltungs-
vorlage X/767 abgegrenzten Bereich im südlichen Anschluss an das Wohngebiet „Am Hah-
nenborn II“ im Stadtteil Schmallenberg gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch den Aufstellungsbe-
schluss für einen gemäß § 30 Abs. 1 Baugesetzbuch qualifizierten Bebauungsplan Nr. 175 
„Aufm Hahnenborn“.  
Planungsziel ist die Herbeiführung des verbindlichen Planungsrechts für ein Neubaugebiet der 
Gebietskategorie „Reines Wohngebiet“ gem. § 3 Baunutzungsverordnung. 
Neben der nachfrageorientiert schwerpunktmäßigen Ermöglichung von Bauplätzen für freiste-
hende Ein- bis Zweifamilienhausbebauung sollen im Sinne einer gemäßigt verdichteten und 
entsprechend flächenschonenderen Ausnutzung des Plangebietes auch Bereiche sowohl für 
Hausgruppen- / Reihenhausbebauungen als auch für sogenannte „Tiny-Häuser“ in die städte-
bauliche Konzeption integriert werden. 
Zur Wahrung wesentlicher orts- und regionstypischer Gestaltungsmerkmale ist für das Plan-
gebiet eine Gestaltungssatzung gem. § 89 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
zu erlassen.“ 
 
Der geplante Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 175 „Aufm Hahnenborn“ ist aus dem 
nachfolgenden Übersichtsplan zu ersehen, der im Übrigen der im obigen Beschluss genannten 
Anlage 1 der Verwaltungsvorlage X/767 entspricht: 
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Der vorstehende Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 175 „Aufm Hahnenborn“ 
wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch i.V.m. § 52 Abs. 2 der Gemeindeordnung Nord-
rhein-Westfalen öffentlich bekannt gemacht. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 28.09.2023 folgenden Einleitungsbeschluss zur 
Aufstellung eines Bebauungsplans im Stadtteil Schmallenberg gefasst, der öffentlich bekannt 
zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg fasst für den im Übersichtsplan Anlage 1 zur Verwaltungs-
vorlage X/767 abgegrenzten Bereich im südlichen Anschluss an das Wohngebiet „Am Hah-
nenborn II“ im Stadtteil Schmallenberg gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch den Aufstellungsbe-
schluss für einen gemäß § 30 Abs. 1 Baugesetzbuch qualifizierten Bebauungsplan Nr. 175 
„Aufm Hahnenborn“.  
Planungsziel ist die Herbeiführung des verbindlichen Planungsrechts für ein Neubaugebiet der 
Gebietskategorie „Reines Wohngebiet“ gem. § 3 Baunutzungsverordnung. 
Neben der nachfrageorientiert schwerpunktmäßigen Ermöglichung von Bauplätzen für freiste-
hende Ein- bis Zweifamilienhausbebauung sollen im Sinne einer gemäßigt verdichteten und 
entsprechend flächenschonenderen Ausnutzung des Plangebietes auch Bereiche sowohl für 
Hausgruppen- / Reihenhausbebauungen als auch für sogenannte „Tiny-Häuser“ in die städte-
bauliche Konzeption integriert werden. 
Zur Wahrung wesentlicher orts- und regionstypischer Gestaltungsmerkmale ist für das Plan-
gebiet eine Gestaltungssatzung gem. § 89 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
zu erlassen.“ 
 
Gem. § 2 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO) i.d.z.Z. gültigen Fassung wird bestätigt, dass 
 

1) der Wortlaut mit dem Beschluss der Stadtvertretung Schmallenberg vom 
28.09.2023 übereinstimmt und 

2) nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO i.V.m. § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit die öffentliche Bekannt-
machung des Aufstellungsbeschlusses nach den entsprechenden Bestimmungen der Be-
kanntmVO und der Gemeindeordnung NW (§ 7 Abs. 6 GO NW) sowie der Hauptsatzung der 
Stadt Schmallenberg angeordnet. 
 
 
 
Schmallenberg, den 15.04.2024 
 
 
gez. König 
 
 

Herausgeber: 
Bürgermeister der Stadt Schmallenberg, Unterm Werth 1, 57392 Schmallenberg 
Telefon: 02972-980-0, E-Mail: post@schmallenberg.de 
Bezugsmöglichkeiten: 
Das Amtsblatt ist auf der Internetseite der Stadt Schmallenberg (www.schmallenberg.de) 
abrufbar. 
Es ist zudem unentgeltlich im Rathaus der Stadt Schmallenberg sowie in der Schmallen-
berger Geschäftsstelle der Volksbank Sauerland eG erhältlich. 
Erscheinungsweise: 
bei Bedarf. 
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